
        Zwei Kurven, die verbinden
Daglfinger und Truderinger Kurve & 
     zwei gleisiger Ausbau Daglfing–Trudering



   Zusätzlicher Bahnsteigzugang im Bahnhof Riem von  
Westen aus

Benachbarte Projekte:
   Ausbaustrecke München–Mühldorf–Freilassing 
(ABS 38): zweigleisiger Ausbau und Elektrifizierung 
   Barrierefreier Ausbau des Bahnhofs München-Riem
   Viergleisiger Ausbau Daglfing–Johanneskirchen
   Erweiterung der S-Bahn-Abstellanlage Steinhausen
   Brenner-Nordzulauf
   2. S-Bahnstammstrecke
   Ausbau Bahnhof Trudering

Daglfinger und Truderinger Kurve (DTK)

Mit dem Bau der zwei Verbindungs-
kurven erreichen wir eine Verbes-
serung des Eisenbahnverkehrs im 
Münchner Osten und eine Entlastung 
des Südrings.

Die Truderinger Kurve ist eine Teil-
maßnahme der Ausbaustrecke Mün-
chen–Mühldorf–Freilassing (ABS 38). 
Sie schafft eine direkte Verbindung 
für die Güterverkehre aus Italien und 
Österreich (Brenner) zwischen Mün-
chen-Trudering und München-Riem 
Umschlagbahnhof. 

Die Daglfinger Kurve ist Bestandteil 
des Ausbaukonzeptes Knoten München. 
Sie schafft eine direkte Verbindung  
für die Güterverkehre der ABS 38 und 
aus München-Riem Umschlagbahnhof 
an den Münchner Nordring.

Durch die beiden Kurven ermöglichen 
wir eine effizientere Logistik für Güter 
aus Südostbayern, u. a. dem Chem-
DeltaBavaria, sowohl an die Häfen im 
Norden (Hamburg/Bremerhaven) als 
auch nach Süden (Brenner). Für Güter 
aus Italien und Österreich in Richtung 
Norden sind die Verbindungen essen-
ziell. 

Der zweigleisige Ausbau Daglfing– 
Trudering ist Bestandteil der Daglfin-
ger Kurve und erhöht die Streckenleis-
tungsfähigkeit des momentan eingleisi-
gen Streckenabschnitts.

Neben dem Neu- und Ausbau sind An-
passungen der bestehenden Gleisan-
lagen, der Leit- und Sicherungstechnik 
sowie der Oberleitung im Projektumfang 
vorge sehen. Zusätzlich wird im Bahn-
hof Riem ein Abstell- und Wendegleis für 
die S-Bahn realisiert. Eine belastbare 
Kostenschätzung liegt erst am Ende 
der Vorplanung vor, da aktuell noch 
mehrere Varianten untersucht werden.

Nutzen:
  Stärkung des Schienengüterverkehrs 
    Entlastung von Mensch und Umwelt durch die Verlagerung 
des Güterverkehrs von der Straße auf die Schiene

   Kapazitätserweiterung durch die Entflechtung von  
Güter- und Personenverkehr

   Verbesserung der Betriebsqualität durch Auflösung von 
Engpässen

   Entlastung des Südrings sowie des Rangierbahnhofs  
München Ost vom Güterverkehr

   Lärmentlastung der Anwohner durch Umsetzung von 
Schallschutzmaßnahmen nach den gesetzlichen Vorgaben 
der Lärmvorsorge

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Vor- und Entwurfsplanung*

Genehmigungsplanung und  
Planfeststellungsverfahren
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*inklusive der Untersuchung der Alternativvorschläge aus der Ö�entlichkeit
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München-Trudering

München-Daglfing

München-Riem Richtung Hbf München

Richtung Hamburg/Bremerhaven

Richtung Rosenheim, Brenner/Italien

Richtung Salzburg 

Umschlagbahnhof Riem

Wir sind für Sie da:

Per E-Mail: 

abs38@deutschebahn.com

Auf unserer Website:

www.abs38.de/daglfinger-und-truderinger-kurve.html


